
Starnberg 18. August 1952

An die
Feuilletonredaktion 
Hamburger Abendblatt 
Hamburg 
An der Alster 61

Sehr geehrte Herren, 

im Auftrag meines Mannes erlaube ich mir, Ihnen eine 
kleine ‘Auswahl seiner Arbeiten anzubieten und würde 
mich sehr freuen, wenn Sie einiges davon verwenden 
wollten.
Darf ich Sie bitten die Abschriften, die für Sie nicht 
in Frage kommen, zurückzuschicken?

Rit bestem Dank und freundlichen Empfehlungen

Ihre sehr ergebene

Beilage:
Das geht durchs 
Du sollst nicht 
Haus im Herbst

ganze 
töten
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Sehr geehrter Herr Zillich!
Das „HAMBURGER ABENDBLATT“ bedauert, Ihren

Beitrag div • Beiträge

nicht für den Abdruck erwerben zu können.

Eine Kritik ist mit dieser Ablehnung nicht verbunden.

Indem wir Ihnen für das Interesse danken, das Sie mit Ihrer Zusendung für

unsere Zeitung bewiesen haben, sind wir

hochachtungsvoll 
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